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Für 117 Referendarinnen und Referendare hat am Dienstag,  
1. Oktober 2024, offiziell die zweite Phase ihrer Lehramtsausbildung 
begonnen. Bei einer Feierstunde im Goldenen Saal des Neustädtischen 
Palais in Schwerin haben sie ihre Ernennungsurkunden als Beamtinnen 
und Beamte auf Widerruf erhalten.  
 
„Ich freue mich, dass sich so viele Lehramtsabsolventinnen und 
Lehramtsabsolventen für ein Referendariat an unseren Schulen 
entschieden haben und wünsche allen Referendarinnen und 
Referendaren viel Erfolg in der nun folgenden Ausbildungsphase und 
bei der so wichtigen Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen an 
unseren Schulen“, sagte Bildungsministerin Simone Oldenburg 
anlässlich des Dienstantritts.  
 
Die Referendarinnen und Referendare verteilen sich auf folgende 
Lehrämter: 
 

• Lehramt an Grundschulen: 10 
• Lehramt für Sonderpädagogik: 9 
• Lehramt an Regionalen Schulen: 23 
• Lehramt an Gymnasien: 62 
• Lehramt an beruflichen Schulen: 13 

 
44 Nachwuchslehrkräfte treten ihren Vorbereitungsdienst in den 
Städten Rostock, Greifswald, Schwerin, Neubrandenburg sowie 
Wismar und Stralsund an. 73 Referendarinnen und Referendare haben 
sich für ein Referendariat im ländlichen Raum entschieden.  
 
„Auch im ländlichen Raum finden Referendarinnen und Referendare 
gute Arbeitsbedingungen vor. Die oft persönliche Atmosphäre macht 
ihnen das Ankommen in der Schule einfacher. Nach dem Referendariat 
erleichtert unsere Übernahmegarantie den nahtlosen Übergang in den 
Schuldienst“, so die Bildungsministerin. 
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Schulen können selbst ausgebildeten Nachwuchslehrkräften eine 
Perspektive im eigenen Kollegium bieten. Dazu hat das Land im Jahr 
2020 eine Übernahmegarantie und ein vereinfachtes 
Bewerbungsverfahren eingeführt. Unter bestimmten Voraussetzungen 
können die Schulen die von ihnen ausgebildeten Lehrkräfte nach dem 
Vorbereitungsdienst ohne gesondertes Ausschreibungsverfahren 
übernehmen. Die Übernahmegarantie bietet den Absolventinnen und 
Absolventen eine Zukunftsperspektive und Planungssicherheit für den 
Berufseinstieg. 
 
Mecklenburg-Vorpommern stellt zu vier Terminen im Jahr 
Referendarinnen und Referendare ein. Die aktuelle Ausschreibung für 
den Einstellungstermin zum 1. Februar 2025 läuft noch bis zum 14. 
Oktober 2024. 
 

Weitere Informationen und Online-Bewerbung: www.Lehrer-in-MV.de 
 
 


